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Nr 13 Sonnabend den 1k Januar 188k 87 Jahrgang

Amtlicher Theil

Städtische Ko isfionen
Kommissions Kommissiou

Sitzung am Sonnabend den 16 Januar er
Abends 6Vz Uhr in der Rathsstube

Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 18 Januar cr Nachmittags 4 Uhr

Oeffeutliche Sitzung
1 Feststellung des Etats der Brumhardstiftung pro 1886
2 Feststellung des Etats der städtischen Realschule pro

1886/87
3 Antrag auf Anschluß der Polizei Hauptwache an das

Stadt Fernsprechnetz und Einstellung der hierfür
jährlich zu zahlenden Vergütung von 112,50 Mk in
den nächstjährigen Etat

4 Antrag aus Eontrahiruug einer schwebenden aus
der demnächst aufzunehmenden Anleihe zu deckenden
Schuld

5 Kostenanschläge für Herstellung der Verbindung zwischen
Martinsberg und Schimmelstraße

6 Festsetzung der Baufluchtlinie betr die Eckverbrechung
für die Häuser Geiststraße No 67 und 68

7 Ergebniß der Prüfung der Wasser und Wetterbe
ständigkeit der Mauersteine der Trotha Sennewitzer
Aktiengesellschaft

8 Nachbewilligung von 100,05 Mk auf den Bau der
schwarzen Brücke

9 Nachbewilligung von 200 Mk für den Neubau des
Spritzenschuppens und Stallgebäudes auf dem Grund
stücke Blücherstraße No 3

10 Nachbewilliguug von 500 Mk auf it Ib 3 des
Wafferwerks Etats pro 1885/86

11 Nachbewilligung von 2000 Mk aus lit IV des
selben Etats

12 Nachbewilligung von 150 Mk auf it VII 1 des
selben Etats

13 Nachbewilligung von 240 Mk auf it V 11 pos
21 des Kämmerei Etats pro 1885/86

Geschlossene Sitzung
14 Wahl der Mitglieder der Einfchätzungs Kommission

für die klassisicirte Einkommensteuer für die Veran
laguugs Periode 1886/87

15 Definitive Anstellung eines Magistrats Bureau
Assistenten

16 Wahl eines Armen Vorstehers für den 1 Bezirk
Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung

Gneist

Steckbrief
Der am 30 Mai 1852 hier geborene und noch orts

angehörige Buchbinder Gustav Müller hat seit An
fang November v I seine Familie in hülfloser Lage ver
lassen so daß dieselbe aus Gemeindemitteln unterstützt
werden muß während er in unbekannter Abwesenheit lebt
Es wird hierdurch um gefällige Mittheilung des gegen
wärtigen Aufenthaltsortes des Genannten ersucht

Signalement Größe mittlerer Statur Haare
blond Stirn hoch Augenbrauen blond Augen blau
Nase und Mund gewöhnlich Bart Heller Vollbart
Zähne schlecht und schwarz Kinn und Gesichtsbildung
rund Gesichtsfarbe blaß Gestalt hager Sprache
deutsch Besondere Kennzeichen im Bart eine Narbe an
der Stirn eine Höhlung

Halle am 13 Januar 1886
Die Polizei Verwaltung

Der Steckbrief welcher am 10 August 1885 hinter
den am 13 März 1848 zu Rochzow bei Eöslin ge
borenen zuletzt hier aufhältigen Schneider Johann
Friedrich August Westphal erlassen und am 13 No
vember v I erneuert worden wird hierdurch mit dem
Ersuchen um gefällige Mittheilung des gegenwärtigen
Aufenthaltsortes des Genannten nochmals erneuert

Halle a S den 13 Januar 1886
Die Polizei Verwaltung

Nichtamtlicher Theil

Halle den 15 Januar
Die Thronrede

Es liegt etwas tief Ergreifendes in dem außergewöhn
lichen Vorgange mit welchem der preußische Landtag er
öffnet worden ist Der erhabene kaiserliche Greis hat
alle Hindernisse seines hohen Alters überwunden um an
demselben Tage wie vor 25 Jahren die neugewählten
Vertreter seines Volkes zu begrüßen Die Worte welche
er dabei gesprochen die Worte des Dankes für die Liebe
und Anhänglichkeit des Volkes der Befriedigung über die
freundlichen Beziehungen des Reiches zu allen auswär
tigen Regierungen und des vollen Vertrauens auf die ge
sicherte Fortdauer des Friedens waren der schönste Ab
schluß der Jubiläumsfeier Der von dem Fürsten Bis
marck verlesene geschäftliche Theil der Rede hat in seiner
ersten Hälfte Niemanden überraschen können Die Finanz
lage hat sich zwar günstiger gestaltet doch sind die Ein
nahmen angesichts der gesteigerten Bedürfnisse zu deren
Befriedigung theilweise bereits eine gesetzliche Verpflichtung
besteht auch jetzt noch nicht ausreichend sondern es muß
wieder der Staatskredit in Anspruch genommen werden
Zur Hebung des Defizits sowie zur weiteren Erleichter
ung der Kommunallasten hat die Regierung ihre Zuflucht
zur Fortführung der Reichssteuerreform insbesondere zum

Branntweinmonopol genommen Von einer Reform der
direkten Staatssteuern enthält die Rede wie man
übrigens auch bereits seit längerer Zeit angenommen
hatte keine Andeutung mehr Die Aktion steht einst
weilen ganz beim Reiche Nach der Erörterung der finan
ziellen Situation verweilt die Thronrede einen Augenblick
bei der wirtschaftlichen Lage und diese Stelle wird mit
hin Aussehen erregen Sie behandelt die auf industriellem
Gebiete vielfach vorhandene Absatzstockung bezw die Über
produktion Der Regierung wird mit Recht oder mit
Unrecht wird sich allgemeinhin nicht entscheiden lassen
der Vorwurs nicht erspart werden durch ihre Wirthschafts
speziell durch ihre Zollpolitik die maßlose Steigerung der
gewerblichen Gütererzeugung hervorgerufen zu haben Um
so anerkennenswerther ist es daß sie vor dem Uebel nicht
die Augen verschlossen hat sondern dem vollen Ernste
der Sache entsprechend den warnenden Finger erhebt zu
gleich mit dem nicht mißzuverstehenden Ausspruche daß die
AbHülse außerhalb des Bereiches der Gesetzgebung liegt
Möge die Industrie die Ermahnung zur Zurückführung
der Produktion auf das Maß des Bedürfnisses beher
zigen Im Uebrigen gehen die volkswirtschaftlichen In
teressen in der Thronrede doch nicht leer aus Eine Reihe
von neuen Sekundärbahnen sowie das erweiterte Projekt
des Kanals von Dortmund nach den Emshäsen und Aus
bau des Kanals zwischen der Oder und Berlin werden
angekündigt Das Gebiet der inneren Verwaltung ist
wie erwartet mit der Kreis und Provinzialordnung für
Westfalen bedacht Aber nicht damit allein Eine Ueber
rafchung ist die Ankündigung von Maßregeln welche den
Bestand und die Entwicklung der deutschen Bevölkerung
in den östlichen Provinzen sicherzustellen geeignet sind
Die Regierung zögert also nicht der regressiven die posi
tiv fördernde That folgen zu lassen eine Thatsache
die man mit aufrichtiger Genugthuung begrüßen muß
Noch größer aber als diese ist die andere Ueberraschung
daß die Thronrede von den kirchenpolitischen Dingen voll
ständig schweigt Auch abgesehen von all den Gerüchten
welche in den letzten Tagen umgelaufen sind hat dies an
gesichts allbekannter Vorgänge der jüngsten Zeit etwas
Auffallendes Sollte es wirklich zu gesetzgeberischen
Schritten auf kirchenpolitischem Felde nicht kommen so
würde nach dem einstweilen umschriebenen Pensum die
Landtagssession eine verhältnißmäßig kurze sein können

Der preußische Landtag wurde gestern Mittag
im weißen Saale des königlichen Schlosses durch Se M
den Kaiser und König persönlich eröffnet Der Kaiser
der im Kreise der Prinzen seines Hauses erschien verlas
zunächst den Eingang der Thronrede worin die Mitglie
der beider Häuser des Landtages begrüßt und dem Volke
der königliche Dank für den einmüthigen und erhebenden
Ausdruck der Liebe und Anhänglichkeit der ihm am Tage
des 25jährigen Regierungsjubiläums zu Theil geworden
sowie die Befriedigung über die wohlwollende Theil
nahme ausländischer Regierungen an der Feier ausge
sprochen wird Den geschäftlichen Theil der Thronrede
verlas der Reichskanzler Zum Schluß nahm der Kaiser

wieder das Wort nm die Hoffnung auf fruchtbringende
die Wohlfahrt des Landes fördernde Ergebnisse der Ar
beiten der neuen Ligislaturperiode auszusprechen Mit
einem dreifachen begeisterten Hoch auf den Kaiser schloß der
feierliche Akt zu dem die Mitglieder beider Häuser zahl
reich erschienen waren

Nach der Eröffnungsfeier traten beide Häuser zu kur
zen Sitzungen zusammen den Vorsitz im Abgeordneten
Hause übernahm das älteste Mitglied Abg v Lessing
auf dessen Aufforderung das Haus seine Verhandlungen
mit einem dreifachen Hoch auf den Kaiser eröffnete Dann
fand die provisorische Konstituirung des Hauses statt
woraus die nächste Sitzung auf Sonnabend mit der Tages
ordnung Präsidentenwahl angesetzt wurde

Auch die Verhandlungen des Herrenhauses wurden mit
einem Hoch auf den Kaiser eröffnet worauf das bisherige
Präsidium Herzog von Ratibor Präsident Graf Arnim
Boitzenbnrg und Dr Befeler Vicepräfidenten wieder ge
wählt wurden

Der Reichstag beschäftigte sich am gestrigen
Schwerinstage zunächst mit dem Antrage Ausfeld nach
welchem dem 2 des Zolltarifgesetzes ein Zusatz folgen
den Inhalts gegeben werden soll Unmittelbare Um
schließungen Fässer Flaschen Kruken u dergl zollpflich
tiger Flüssigkeiten bleiben vom Eingangszoll frei wenn
ihr Gewicht in das für die Verzollung der Flüssigkeiten
ermittelte Gewicht eingerechnet ist Anlaß zu diesem
Antrage ist bekanntlich die vom Bundesrathe angeordnete
Verzollung der Petroleumfässer als Böttcherwaare ge
wesen Im Anschluß an diesen Vorgang begründete Abg
Brömel eingehend den Antrag Abg Strackmann be
zweifelte die Nothwendigkeit einer solchen neuen Bestim
mung Der Bundesrath werde vielmehr lediglich zur
Zurücknahme der Anordnung aufzufordern sein Dagegen
erblickte Abg von Schalscha der ebenfalls die Anordnung
für ungesetzlich hielt in dem Antrage Ausfeld immerhin
eine Brücke welche dem Bundesrathe den Rückzug er
leichtere Gleich dem Abg Struckmann sprach er sein
Erstaunen aus daß der Bundesrathstisch unbesetzt sei
es scheine daß keiner der Herren die Maßregel zu ver
treten geneigt sei Der Antrag wurde an eine Kommission
verwiesen Das Gleiche an dieselbe Kommission geschah
mit dem Ausfeld fchen Gesetzvorschlage wegen Zulassung
des Rechtsweges in Zollstreitsachen Nach 12 des
Vereinszollgesetzes vom 1 Juli 1869 werden Beschwerden
über die Anwendung des Tarifs im einzelnen Fall im
Verwaltungswege entschieden Der Antrag Ausfeld will
dagegen das ordentliche Gerichtsverfahren einführen Ver
treten wurde dieser Antrag durch die Abgg Meyer Halle
und Lenzmann am entschiedensten bekämpft durch den
Abg Klemm der die gewöhnlichen Gerichte zur Ent
scheidung von Zollfragen gar nicht für geeignet hält und
an der bestehenden Einrichtung nichts ändern will Abg
Rintelen will in der Kommission einen Antrag stellen
der die Bestimmung des 12 belassen aber noch das
Verfahren des Reichsstempelgesetzes hinzufügen will Abg
Struckmann betonte ebenso sehr die Unzweckmäßigkeit der
bisherigen Einrichtung wie der Einführung des gewöhn
lichen Eivilrechtsweges Ihm würde ein verwaltungs
gerichtliches Verfahren einheitlich für das ganze Reich
als das Richtigste erscheinen Nach Schluß der Debatte
und bei Feststellung der Tagesordnung für heute gab es
wieder eine Geschäftsordnungsdebatte wegen der Aus
weisungsangelegenheit Der Präsident wollte Fortsetzung
der Etatsberathung in welchem Vorhaben er durch die
Konservativen und Nationalliberalen unterstützt wurde
Die bekannte Mehrheit entschied indeß anders und so wird
heute die Poleninterpellation nebst den dieselbe Sache be
treffenden Anträgen zur Verhandlung kommen

Der Bundesrath überwies in seiner heutigen Sitzung
den Antrag Preußens betreffend das Branntweinmonopol
an die Ausschüsse für Zoll und Steuerwesen für Handel
und Verkehr und für Justizwesen

Ueber den Inhalt des neuesten päpstlichen Rund
schreibens berichtet der Germania wie sie fchreibt ein
römisches Privattelegramm Die Encyklika ist anzusehen
als die Antwort auf das gemeinsame Hirtenschreiben der
Fuldaer Bischofskonferenz Sie bespricht in gemäßigter
Form aber mit voller Entschiedenheit die religiöse Lage
und betont die Nothwendigkeit der Lösung der Erziehungs
srage des Klerus Schließlich behandelt sie die Freiheit
der katholischen Missionen in den Kolonien vom Stand
punkte der sreien Entwickelung der katholischen Kirche
speziell die Erziehung katholischer Missionare in Preußen

Die N Pr Z schreibt zu der Meldung über die
bevorstehende Wiederbesetzung des Erzbisthums Posen

Nach unseren Informationen bestätigt sich die Nachricht



daß die Angelegenheit auf Grund eines vom Papste ge
machten Vorschlages in allernächster Zeit ihren befriedi
genden Abschluß finden wird Der zukünftige Bischof wird
indessen wie man vernimmt nicht polnischer sondern
deutscher Nationalität sein

Der Abg Windthorst hat zu dem Ausweisungs
antragc der Freisinnigen folgenden Eventual Antrag
eingebracht Die Ueberzeugung auszusprechen daß die
von der königlich preußischen Regierung verfügten Aus
weisungen russischer und österreichischer Unterthanen nicht
gerechtfertigt erscheinen und mit dem Interesse der Reichs
angehörigen nicht vereinbar sind

Die Auflösung des deutschen Schulvereins in Oester
reich der 80,000 Mitglieder in 1200 Ortsgruvpen umfaßt
gilt als bevorstehend derselbe soll bekanntlich als politi
scher Verein betrachtet werden wodurch er vor die Alter
native gestellt wird entweder in seiner Wirksamkeit lahm
gelegt zu werden oder seine Existenz gefährdet zu sehen
Die Mitglieder werden sich dem allgemeinen deutschen
Schulverein in Berlin anschließen wohin einige von ihnen
übersiedeln um in den geschäftsführenden Vorstand ein
zutreten In Galizien ist es zu Unruhen gekommen die
ihre Ursache in Gerüchten haben wonach Freiwillige für
einen Polenaufstand angeworben würden

In der französischen Kammer ist gestern eine Bot
schaft des Präsidenten Gr6vy verlesen worden worin der
Präsident seinen Dank für die erfolgte Wiederwahl aus
spricht durch welche das Land allem Anschein nach den
Wunsch habe zu erkennen geben wollen die Stetigkeit
in der Regierung zu sichern Die Republik sei angesichts
der Spaltung und der Ohnmacht ihrer Gegner die noth
wendige Regierungsform Es liege viel daran daß die
Parteien der Linken sich vereinigten um ernsthafte Refor
men in s Werk zu setzen Die Botschaft konftatirt ferner
daß die Regierung der Republik in Europa hohe Achtung
genieße Frankreich habe in den letzten Jahren nicht we
nig zur Erhaltung des Friedens in Europa beigetragen
Der Präsident spricht schließlich der Armee uud Marine
seine volle Anerkennung aus

Die Botschaft gelangte Nachmittags 5 /z Uhr in der
Kammer wie im Senat zur Verlesung Im Senat wurde
dieselbe durchweg beifällig aufgenommen während in der
Kammer bei der Stelle wo von der Ohnmacht monar
chischer Regierungsformen die Rede ist Proteste der Rech
ten sich vernehmen ließen

Der Senat wählte Leroyer zum Präsidenten Derselbe
richtete eine Ansprache an die Versammlung in welcher
er für seine Wahl dankte und den Wunsch aussprach
daß der Senat bei seinen Verhandlungen auch ferner vom
Geiste der Weisheit und des Patriotismus geleitet wer
den möge

In der Depntirtenkammer nahm Floquet den Präsiden
tensitz ebenfalls mit einer Ansprache ein in welcher er
seine Wahl weniger seinem Verdienst als dem Wunsche
nach Stabilität und dem republikanischen Geiste zuschrieb
welcher lebhaft nach Fortschritt und Reformen verlange
Senat und Kammer haben sich nach Verlesung der
Botschaft des Präsidenten Grsoy auf nächsten Sonnabend
vertagt

Präsident Grövy unterzeichnete gestern die Dekrete durch
welche alle diejenigen welche seit dem Jahre 1870 wegen
politischer Verbrechen oder Vergehen verurtheilt worden
sind und gegenwärtig noch deshalb Strafe verbüßen
begnadigt werden Auch einer Anzahl Anderer die wegen
Verbrechen oder Vergehen nach dem gemeinen Strafrecht
zu Strafen verurtheilt waren sind vom Präsidenten Straf
ermäßigungen bewilligt worden

Die aus Spanien über den Putsch von Cartagena
vorliegenden Nachrichten beweisen daß eine Störung der
Ruhe nicht zu besorgen ist Die ministerielle Presse be
schuldigt offen Ruiz Zorrilla und seine Anhänger durch
den Putsch mir ein Börsenmanöver bezweckt zu haben
da gleichzeitig umfassende Verkäufe spanischer Papiere an
fremden Märkten stattgefunden hätten Um so mehr wird
bedauert daß der allgemein beliebte General Fajardo dem
gewissenlosen Treiben der Revolutionäre in Ausübung
seines Berufes zum Opfer gefallen ist Die Königin hat
zu seiner Behandlung sofort ihren eigenen Leibarzt nach
Cartagena gesandt und Fajardo durch Beförderung zum
Generallieutenant ausgezeichnet Das Ministerium ist
entschlossen mit aller Strenge gegen die Revolutionäre
einzuschreiten doch deshalb nicht von seiner bisherigen
Politik abzuweichen Sagasta hat das auch neuerdings
dadurch bewiesen daß er den Vertretern der Presse Ein
sicht in die sämmtlichen Originaldepeschen welche anläßlich
des Vorfalls in Cartagena gewechselt worden sind ge
stattet hat in der Erkenntniß daß bei solchen Gelegen
heiten eine Geheimnißkrämerei der Behörden nur dazu
dient die Sachlage zu verschlimmern

Serbien ist bemüht die Friedensunterhandlungen mit
Bulgarien bis zur Regelung der bulgarisch rumelischeu
Frage hinzuziehen Es verweigert die Zahlung einer
Kriegsentschädigung an Bulgarien was ihm nicht wohl
zu verdenken ist aber es fordert auch die Abtretung
bulgarischer Gebietstheile für den Fall daß die
bulgarisch rumelische Union sanktionirt werde und das ist
eine Forderung die über das Maß des Billigen hinaus
geht Inzwischen scheint sich eine Verständigung zwischen
dem Fürsten Alexander von Bulgarien und dem Sultan
zu vollziehen Die vom Fürsten von Bulgarien gemachten
Vorschläge gehen angeblich dahin

Fürst Alexander soll auf Grund der Bestimmungen des
Berliner Vertrages für die Dauer von fünf Jahren zum
General Gouverneur von Ostrnmelien ernannt werden Die
beiderseitigen Legislativen blieben getrennt aber die bulgarische
Sabranje sowohl als die ostrumelische Provinzial Versammlung

hätten zur Regelung einiger gemeinsamer Angelegenheiten
Delegirte aus ihrer Mitte zu entsenden so daß eine den
österreichisch ungarischen Delegationen analoge Einrichtung ge
schaffen würde Der Fürst hätte die Offiziere des ostrumelischen
Heeres zu ernennen dieselben würden aber vom Hauptmann
aufwärts der Bestätigung des Sultans bedürfen Offiziere
niedrigen Grades könnten nur im respektiven Lande verwendet
werden höhere Offiziere in beiden Ländern Als eine Ab
findung für den rückständigen Tribut hätte Fürst Alexander
der Pforte den Betrag von 300,000 Pfd Sterl zu zahlen
Das ostrumelische organische Statut wäre entsprechend zu
modifiziren

Die serbische Kriegsleitung geht jetzt mit außerodent
licher Strenge gegen alle diejenigen Bürger vor welche
mit den Bulgaren gemeinsame Sache gemacht hatten als
diese das Land besetzt hielten Das serbische Standgericht
in Pirot hat seine Thätigkeit begonnen Es werden der
N Fr Pr zufolge zahlreiche Verhaftungen vorge

nommen Das Verfahren des Standgerichts ist vorzugs
weise gegen des Hochverraths angeklagte Piroter bulga
rische Bürger welche Spionsdienste geleistet und auf
serbische Soldaten aus den Fenstern geschossen haben
sollen gerichtet Der Bürgermeister von Pirot wurde
ebenfalls verhaftet und in Ketten gelegt Man beschuldigt
ihn den bulgarischen Truppen den Weg über den fast
unzugänglichen Jzvor gezeigt zu haben wodurch es den
Bulgaren ermöglicht wurde den Serben in den Rücken
zu fallen Es haben bereits eine Anzahl Hinrichtungen
stattgefunden die unter der Bewohnerschaft einen panischen
Schrecken hervorrufen und viele Familien zur Flucht
veranlassen

Telegraphische Nachrichten

Leipzig 14 Januar Wie die Leipziger Zeitung
meldet ist der erste Staatsanwalt Galli in Göttingen in
Folges des Todes des Ober Reichsanwalts v Seckendorf
zum Hilfsarbeiter bei der Staatsanwaltschaft des Reichs
gerichts einberufen worden

Karlsruhe 14 Januar In der heutigen Sitzung
der zweiten Kammer wurden von liberaler und klerikaler
Seite Anfragen an die Regierung über deren Stellung
zum Branntweinmonopol gerichtet

Madrid 13 Januar Nach Berichten aus Saragossa
sind dort mehrere Anhänger Zorilla s darunter ein Ge
neralrath und zwei Munizipalbeamte verhaftet worden
Auch in Sevilla sollen einige Verhaftungen vorgekom
men fein

Madrid 14 Januar Wie es heißt würden dem
nächst ernannt Raseon zum Gesandten in Rom Mazo
zum Gesandten in London Ranees zum Gesandten in
Washington und Crespo zum Gesandten in Konstanti
nopel

Petersburg 14 Januar Anläßlich des Neujahrs
tages fand gestern im Winterpalais ein diplomatischer
Cercle statt bei welchem die Vertreter des Auslandes dem
Kaiser und der Kaiserin ihre Glückwünsche darbrachten

Belgrad 14 Januar Gestern sind bei Sukovmost
2541 gefangene bulgarische Soldaten und ein bulgarischer
Offizier gegen 1073 serbische Soldaten eingewechselt wor
den Ueber die Auswechselung der Gefangenen bei Bre
gowo liegt noch keinerlei Nachricht vor

Washington 13 Januar In der Sitzung des
Senats beantragte Jngalls die Annahme einer Resolution
nach welcher die Ausprägung von Silbermünzen so lange
fortgesetzt werden solle bis der Betrag von 500 Mill
geprägter Dollars erreicht sei

Tagcs Chronik
Der Kaiser empfing am gestrigen Vormittage eine

Deputation des königl bayerischen 6 Infanterie Regiments
Kaiser Wilhelm König von Preußen um an seinem heu
tigen 25jährigen Jubiläumstage als Chef des Regiments
die Glückwünsche desselben entgegen zu nehmen Nach
1 Uhr kehrte der Kaiser vom Schloß ins königliche Pcr
lais zurück und nahm dort noch den Vortrag des Ober
Hof und Hausmarschalls Grafen Perponcher und des
Militär Kabinets entgegen Das Diner nahmen die Ma
jestäten mit den großherzoglich badischen Herrschaften ein

Der Kronprinz empfing gestern Vormittag 8 /z Uhr
den Kommandeur des 2 rheinischen Husarenregiments
Nr 8 Oberstlieutenant Lenke und nahm darauf einige
Vorträge entgegen Mittags 12 Uhr hatte der Prinz
Heinrich zu Schönaich Carolath und um 12 Uhr der
k russische General ä la srüts und Militärbevollmächtigte
Fürst Dolgorucky die Ehre des Empfanges Um 2 Uhr
Nachmittags statteten der Kronprinz und die Kronprin
zessin der Fürstin Mathilde Radziwill zur Geburtstags
feier einen Gratulationsbesuch ab Abends 8 /z Uhr be
ehrten die kronprinzlichen Herrschaften mit den Prinzessinnen
Töchtern Victoria Sophie und Margarethe die SoirSe
beim Hofmarschall Grafen Radolinski

Die Feier des Krönungs und Ordensfestes findet
am Sonntag den 17 d Mts im Königlichen Schlosse
statt wozu die Einladungen an die Ritter und Inhaber
Königlicher Orden und Ehrenzeichen nach Maßgabe des
zur Verfügung stehenden Raumes von der Königlichen
General Ordens Kommission ergangen sind

Der gestrigen feierlichen Eröffnung des Landtages
ging für die evangelischen Mitglieder ein Gottesdienst im
Dome für die katholischen ein solcher in der Hedwigskirche
voraus Im Dome waren die Bänke rechts von der Kan
zel für die Mitglieder des Landtags reservirt dieselben
waren jedoch so zahlreich erschienen daß die reservirten
Plätze nicht ausreichten Die evangelischen Mitglieder des
Staatsministeriums waren mit Ausnahme des Reichs
kanzlers Fürsten Bismarck vollzählig anwesend eine An
zahl Damen der Aristokratie und zahlreiche höhere Osff
ziere hatten sich im Schiff der Kirche niedergelassen In

der Hosloge erschien kurz vor Anfang des Gottesdienstes
der Kronprinz Vor der Liturgie die Hofprediger Bayer
abhielt sang die Gemeinde das Kirchenlied Herr Jesu
Christ dich zu uns wend Oberhofprediger Dr Kögel
hielt die Predigt die etwa 20 Minuten währte derselben
lag der Text Eo Lucä 2 Kapitel Vers 19 unter Und
er sprach zu ihnen Was ist es daß ihr mich gesucht
habet Wisset ihr nicht daß ich sein muß in dem des
meines Vaters ist Redner erläuterte an diesen Worten
Christi an seine ihn im Tempel zu Jerusalem suchenden
Eltern die Pflichten des Abgeordneten und nahm Gelegen
heit auf das Regierungsjubiläum des Kaisers und den
Charakter von dessen Regierung einen Blick zu werfen Die
Gemeinde sang darauf noch das Lied So sei nun Seele
seine kurz vor 11 Uhr war der Gottesdienst beendet

In der im Herbst abgehaltenen Konferenz der Ferien
kolonien war beschlossen eine aus den Komitees Berlin
Landsberg a W Bremen Frankfurt und Leipzig be
stehende Centralstelle zu bilden welche spätere allgemeine
Versammlungen vorbereiten die allgemeinen Interessen der
Ferienkolonien wahrnehmen soll In einer vor Kurzem
in Berlin abgehaltenen Konferenz der fünf Mitglieder der
Centralstelle wurde wie die Nat Ztg mittheilt dieselbe
konstituirt und der Vorsitz dem Vorstand des Berliner
Vereins für häusliche Gesundheitspflege übertragen

Einen Aufruf zur Errichtung eines Denkmals für
Fritz Reuter erläßt der Verband plattdeutscher Vereine,
es heißt in dem Aufruf Schon einmal wnrde gesammelt
für ein Reuter Denkmal doch der Zweck wurde nicht er
reicht immer spärlicher flössen die Gaben und blieben
schließlich ganz aus Die plattdeutschen Vereine deren
Tendenz die liebevolle Pflege eines fast schon vergessenen
Idioms ist deren Grundlage und einender Kitt in den
Werken Fritz Reuters liegen haben es sich zur Aufgabe
gemacht im Anschluß an das bereits bestehende Reuter
Denkmal Komitee in Schwerin das deutsche Volk an
seine Ehrenschuld zu erinnern Vor Kurzem in Magde
burg zu einem Verbände zusammen getreten mahnen sie
das Vaterland an seine Pflicht wenden sich noch einmal
an den Patriotismus aller Reuter Verehrer und Freunde
der plattdeutschen Sprache mit der Bitte um Beiträge für
ein Reuter Denkmal In seiner norddeutschen Heimath
soll es stehen ein würdiges sichtbares Zeichen unserer dank
baren Verehrung doch das canze deutsche Volk muß da
zu beisteuern soll es in einer Form dastehen die ganz
Deutschland zur Ehre gereicht Der Ausruf ist von
hervorragenden nnd klangvollen Namen aus allen Theilen
des Reiches unterzeichnet

In Frankfurt a M geht man mit dem Gedanken um
ein Mozart Denkmal zu errichten

Wie dem Börf C aus Wien gemeldet wird ist
Graf Beuft bedenklich erkrankt

Im Gebiete des römischen Castrums bei Bonn wurde
vor Kurzem die Broncestatue einer geflügelten Viktoria
welche in kühnem Schritte auf der Weltkugel steht sowie
ein prachtvolles goldenes Medaillon mit echten Rubinen
und Granaten besetzt gefunden Diese Broncestatuette ge
hört nach dem Ausspruch von Kunstkennern zu den be
deutendsten Funden römischer Alterthümer Beide Gegen
stände gelangten in die Sammlung des Herrn Professors
aus m Weerth

An der großen Gedächtnißfeier der Schlacht bei Sem
pach werden sich in Luzeru 500 Figuranten und eben so
viele Sänger betheiligen Man erwartet 200 schweizerische
Deputationen welche in dem großen historischen Gedächt
nißdrama mitwirken sollen

Die Münchener Universität wird im gegenwärtigen
Winterhalbjahre von 2865 Stndirenden und 41 Hörern
besucht Von den Ersteren sind 1067 Mediziner 890 Ju
risten 524 der philosophischen 130 der theologischen
102 der staatswirthschastlichen Fakultät angehörig und 152
Pharmazeuten

In Tübingen hat sich ein Fraueukomitee gebildet
welches die Verehrerinnen Ottilie Wildermuths dafür ge
winnen will dem Andenken an die beliebte Schriftstellerin
ein einfaches Denkmal zu widmen

In Kindberg im Mürzthal ist am 9 d der daselbst
seit vielen Jahren als Chormeister des Mürzthaler Sän
gerbundes lebende Komponist Jakob Eduard Schmölzer im
74 Lebensjahre gestorben

Aus Trier wird die Auffindung der Statue eines
sitzenden Jupiter von ungewöhnlicher Größe gemeldet
Sie soll in einer wenige Fuß unter der Erdoberfläche
liegenden rohen Mauer verbaut gewesen sein Die Statue
besteht aus feinem gelblichen Metzer Kalk und ähnelt wie
alle rheinischen sitzenden Jupitergestalten im Allgemeinen
dem Verospi schen Zeus Auch ein reicher Münzfund
ist unweit Trier gemacht worden am Eingang eines
Schieferstollens fand man in einem zerdrückten Kupfer
kesselchen 443 römische Münzen die dem Zeitabschnitt
von 260 360 angehören Die meisten davon sind in
Trier geprägt

Aus Paris wird vom 14 d gemeldet Der Präfekt
des Eure Departements ist gestern Abend in der Nähe
der Maifons Laffite im Eisenbahnwagen ermordet
worden Die Mörder sind noch nicht ermittelt Raub
scheint der Beweggrund des Verbrechens zu sein Die
Leiche des Präsekteu zeigt zwei Verletzungen am Kopfe
von denen die eine von einem Revolver die andere von
einem scharf schneidenden Instrument herrührt

Aus Gitschin wird geschrieben Einem bedauer
lichen Verhängniß ist die Gattin des Bezirkshauptmannes
Statthalterei Rathes Frau Anna F zum Opfer gefallen
Der unglücklichen Frau ist vor einigen Tagen eine Fisch
gräte im Schluude stecken geblieben und trotz der Be
mühungen der Aerzte ist sie am 9 d M gestorben



Herr Cairoli italienischer Exminister ist am 8
d M als er eben mit mehreren Abgeordneten aus dem
Pantheon kam von einem Vetturino Droschkenkutscher
in brutaler Weise durchgepeitscht worden Die That voll
zog sich so schnell daß es leider nicht möglich war den
Schuldigen festzunehmen Die Polizei sucht ihn eifrig

Gregor Samarow der bekannte historische Fabulist
der zur Zeit auf Schloß Wohldenberg in Hannover lebt
hat soeben ein Schauspiel und ein Lustspiel vollendet
welches letztere bereits von Direktor Pollini für Hamburg
angenommen ist Das Schauspiel soll gewissermaßen eine
Antwort auf den Mißbrauch feines Namens sein den
man gehässiger Weise in Paris mit dem bekannten Pam
phlet Soaväalös äs Lsrliv in Verbindung brachte
Das Stück welches Der neue Tannhäuser heißt
schildert die Pariser Welt namentlich die Halbwelt und
den Einfluß des Franzofenthums auf deutsche Kunst
Der Held des Schauspiels ein junger deutscher Maler
wird durch eine edle Landsmännin den Netzen der Parise
rinnen entrissen Das Lustspiel Hessen Hauptrolle ein
räthselhafter Chevalier ist spielt zur Zeit Ludwigs des
Fünfzehnten der Chevalier ist für eine Dame geschrieben

Ueber einen Mordversuch im Gerichtssaale berichtet
die Assoc Press aus Chicago vom 23 v M Frau
Lizzie Brown eine junge Wittwe war seit einiger Zeit
durch die hartnäckigen Zudringlichkeiten eines Barbiers
Namens John Oakley belästigt worden Sie mühte sich
vergeblich ihn los zu werden und schließlich ließ sie ihn
verhaften Oakley stellte Bürgschaft für sein Erscheinen
vor Gericht Als Frau Brown aber den Gerichtssaal
verlassen wollte stürzte Oakley mit einem Rasirmefser auf
sie los Er versuchte ihr den Hals abzuschneiden ver
setzte ihr aber nur eine lange tiefe Wunde auf der rechten
Seite des Gesichts und am rechten Arme Es steht übri
gens noch zu befürchten daß die Frau ihrer Wunde er
liegen wird Oakley thal als ob er sich selbst umbringen
wollte und verwundete sich am Handgelenk er scheint
jedoch sorgfältig Acht gegeben zu haben daß der Schnitt
nicht zu tief ging Er ist verhaftet worden

Eine geschlossene Gesellschast gilt wie anläßlich
eines konkreten Falles am Donnerstag in der Revisions
instanz vom Strafsenat des Kammergerichts als höchstem
Landesgerichtshof ausgeführt wurde bei Abhaltung von
Tanzlustbarkeiten nur danu als eine geschlossene wenn sie
eben nur für Mitglieder arrangirt worden In diesem
Falle ist eine vorherige polizeiliche Genehmigung nicht er
sorderlich

Sterblichkeitsbericht
Gemäß den Veröffentlichungen des Kaiser Gesundheitsamtes

sind in der 51 Jahreswoche 1885 von UM Einwohnern auf den
Jahresdurchschnitt berechnet als gestorben angemeldet

Berlin 23, 1 Breslau 24,9 Chemnitz 33,8 Danzig 30,1
Dresden 22,4 Düsseldorf 23,6 Elberfeld 19,1 Erfurt 22,2
Frankfurt a/M 17,2 Frankfurt a/O 18,9 Görlitz 21,2

alle a/S 20,7 Todesursachen Masern 1 Scharlach
iphtherie und Croup 2 Unterleibstyphus incl gastrischer und

Nervenfieber Kindbettfieber Lungenschwindsucht 4 Aeute
Erkrankungen der Athmnngsorgane 4 Brechdurchfall 2 Alle
übrigen Krankheiten 19 Gewaltsamer Tod 1 Im Ganzen 32
Hamburg 31,6 Hannover 21,9 Karlsruhe 20,2 Köln 21,0
Königsberg 35,3 Leipzig 23,1 Magdeburg 23,4 Mainz 33,6
Metz 13,2 München 25,1 Posen 18,6 Potsdam 15,1 Rostock
12,2 Stettin 20,9 Straßbnrg 22,1 Stuttgart 23,9 Wiesbaden
13,1 Würzburg 26,7 Außerdem in Amsterdam 23,8 Basel
18,9 Chnstiania 17,9 Edinburg 19,1 Genf 21,2 Kopenhagen
17,5 London 18,0 Paris 23,8 Petersburg 27,2 Rom 23,4
Warschau 30,5 Wien 27,7 Zürich 23,4

An Pocken gestorben München 1 Wien 15 Budapest 6
Prag 4 Rom 3 Basel 1 Zürich 1 Paris 2 London I
Liverpool 3 Odessa 2 Warschau 5 Erkrankt Breslau 3
Variolois Regierungsbezirk Aachen 1 Regierungsbezirk
Maricnwerder 7 Wien 39 Budapest 37 London 10 Edin
burg 1 Petersburg 3 Flecktyphus Aachen Budapest
und Prag je 1 Todesfall Regierungsbezirke Aachen und
Marienwerder je 2 Petersburg 1 Erkrankungen Kind
bettfieber Berlin 5 Paris 8 Todesfälle Berlin 5 Erkrank
ungen Cholera Nachrichten In Italien war nach
eimr Meldung vom 23 Dezember in der Provinz Treviso die
Cholera erloschen Dagegen ist die Krankheit am 15 Dezember
in Venedig aufgetreten wo bis zum 23 durchschnittlich ein
Fall täglich vorgekommen ist In Frankreich im Departe
ment Finistsre vom 8 bis 15 Dezember 29 Erkrankungen und
25 Todesfälle Auch in Japan herrscht die Cholera

Tageskalender
Kirchliche Anzeigen

Am 2 Sonntag nach Epiphanias predigen
Zu N L Frauen Vormittag 10 Uhr Herr Superintendent

v Förster Nachmittag 2 Uhr KindergottesdienstDerselbe
Abends 6 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne

Montag den 18 Januar Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Diakonus Grün eisen

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr Dia
konus Richter Abends 6 Uhr Derselbe

Diemitz Vorm 9V Uhr Herr Diakonus Richter
Zu St Moritz Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Saran

Nachmittag 1V Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus
Nietschmann Abends 6 Uhr Derselbe

Hospitaltirche Vormittag 8 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
Nachmittag 1V Uhr KindergottesdienstDerselbe Abends
5 Uhr liturgischer Gottesdienst mit Predigt Herr Kons Rath
Göbel

Tholnck fcher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
Vorm 8 Uhr

Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor v Hoffmann
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor
Jordan Abends 5 Uhr Herr Hülfsprediger Bungeroth

Zu St Georaeu Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knnth
Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Vikar Graß Nach
mittag 2 Uhr Versammlung der konfirmirten jungen Mäd
chen Herr Pastor Knuth

Freitag den 22 Januar Abends 8 Uhr Herr Vikar Graß
Im städtischen Siechenhause Vormittag 9 Uhr Herr Vikar

Graß

Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor

Katholische Kirche Morgens 7V Uhr Frühmesse Vor
mittag 9V Uhr Hochamt Nachmittag 2 Uhr Christenlehre
und Andacht

Am nächsten Sonntage wird die Domkirche die ein halbes
Jahr lang umfassender Reparaturbauten wegen nicht benutzt
ist von der Domgemeinde wieder in Gebrauch genommen
werden Es ist eine neue Niederdruckdampfheizung angelegt
Pflaster und Gestühl sind ernent und an dem Chor wie an
den Emporen wesentliche Aenderungen vorgenommen Der
Gesammteindruck des Gotteshauses ist sehr viel würdiger
dichter und schöner geworden als er zuvor war so daß die
Gemeinde sich freuen wird wenn sie nunmehr wieder in ihm
ihre Gottesdienste wird halten können

Getraute
Zu U L Frauen Den 9 Januar 1886 der Schlosser

Franz Bauer mit Marie Witthuhn Den 10 der Haus
diener G Schumann mit A Paethe

Ulrichsparochie Den 2 Januar 1886 der Hausdiener
Kühnemund mit A Voigt Den 6 der Bergmann Hermann
Pietsch mit Frau Margarethe Keil Den 9 der Kaufmann
Ernst Peters mit Frau Margarthe Herzau

Tomkirche Den 10 Januar 1886 der Maurer Blatt mit
H Pfeiffer

Neumarkt Den 11 Januar 1886 der Buchbinder Saal
feld mit I Kirschke

Glaucha Den 6 Januar 1886 der Maurer Ch Leithäuser
mit W Scheibe zu Böllberg Der Kellner F Schumann
mit M Wernicke

Getaufte
Zu U L Frauen Des Tischler Hampe S Franz Rein

hold geb 2 Oktober 1883 Desselben T Hedwig geb 19
August 1885 Des Handarbeiter Schüle T Bertha Anna
geb 23 Mai 1883 Desselben T Amalie Frieda geb 16
Dezember 1885 Des Lokomotivführer Knanth T Clara
Martha Elfe geb 27 Februar 1885 Des Schneider BrandtT Marie Luise geb 3 April Des Maler Eckert S Max
Hermann Wilhelm geb 12 August Ein unehel S, Paul
Richard geb 21 November Des Kutscher Moritz S Paul
Hans geb 28 November

ttlrichsvarochie Des Handarbeiter Treptow S Martin
Karl Friedrich geb 7 Februar 1885 Des Fleischermeister
Heßler S Hermann Julius Edmund geb 14 Juli Des
Fabrikbesitzer Weise S Erich Rudolf geb 13 August Des
Stations Assistent Bölecke T Elisabeth Emilie Heimelte geb
16 September Des Comptoirist Berger S Gustav Alwin
Hermann geb 10 Oktober Des Modelltischler Junack T
Ella Martha Hanna geb 20 Oktober Des Kastellan Ehren
berg S Friedrich Wilhelm Albert geb 21 Oktober Des
Lokomotivführer Schlag T Marie Margarethe gel 28 Nov

Moritzparochie Des Handarbeiter Hoffmüller T Olga
Franziska geb 11 April 1885 Des Gelbgießer Escher S
Karl Robert geb 23 Mai Des Agent Petz T Dorothee
Luise Margarethe geb 14 Okt Des Dekorateur Nietzsch
mann S Gustav Johannes geb 21 Okt Des Sattler
meister Vogel S Kurt Otto geb 29 November Ein un
ehel S Albin Hermann Karl geb 30 Dezember

Entbind Institut Eine unehel T Marie geb 29 Dez
1885 Ein unehel S Friedrich August Max geb 31 Dez

Ein unehel S Otto geb 1 Januar 1886 Eine unehel
T Jda Luise geb 2 Jan Ein unehel S Albert geb
3 Jan Eine unehel T Anna Emma geb 3 JanDomkirche Des Tischler Leitloff S Wilhelm Hugo geb
4 Okt 1885 Des Klempnermeister Barth S Hermann
Georg

Neumarkt Des Lokomotivheizer Dohndorf T Margarethe
geb 20 August 1885 Des Schlosser Nieinann T Minna
Luise Margarethe geb 13 Okt Des Privatdozent vr Wenck
S Rudolf Adolf geb 15 Nov Des Schneidermeister
Ziegler T Emilie Auguste Luise geb 25 Nov Des Loko
motivführer Bodo T Auna Martha Johanne geb 28 Stov

Des Schlossermeister Schwarz T Marie geb 2 Nov
Ein unehel S Edmund Otto Kurt geb 29 Dezember

Glaucha Des Böttchermeister Barth S Wilhelm geb
27 Januar 1885 Des Handarbeiter Haftendorn S Gustav
Reinhold geb 1 Mai Ein unehel S Ferdinand Karl
geb 7 August Des Invalid Laue S Otto Walther geb
19 Oktober Des Handarbeiter Bau T Marie Anna geb
14 November Des Buchdruckerei Arbeiter Kopp T Frieda
Marie Elsa geb l8 Nov Des Handarbeiter Hahndork T
Marie geb 24 Dez Des Handarbeiter Werner T Anna
Martha

Der Kirchliche Anzeiger für Halle berichtet
Aus der Neujahrsansprache welche der Gemeindekirchenrath

zu U L Frauen zugleich mit dem Kirchenzettel ausgegeben
hat ersehen wir daß derselbe die Anstellung eines Gemeinde
diakonen beabsichtigt Ein solcher Geineindediako hat die
Aufgabe in Verbindung mit den Geistlichen den Nothständen
entgegenzutreten welche das in den großen Gemeinden bei so
Vielen gelockerte Verhältniß zur Kirche verursacht namentlich
mit den armen und kranken Gemeindealiedern muß er bekannt
werden sich über ihre Verhältnisse unterrichten und ihnen hel
fen die richtigen Wege zur Abhülfe oder Linderung ihrer Noth
einzuschlagen Das ist einer der wichtigsten Dienste der Barm
herzigkeit welche die Kirche ihren Armen leisten kann wenn
sie sich bemüht die schweren Unterstützungen zu Bettel Unred
lichkeit Betrug uud anderer Sünde zu welchem das Elend so
leicht verführt für die Armen so viel wie möglich zu erleich
tern und ihnen helfen dieselben zu überwinden Nur dadurch
wird es möglich auch in die Noth die Armuth den Trost des
Wortes Gottes zu bringen Die Kraft der Geistlichen reicht
hierzu nicht aus Wenn es auch in unseren großen Gemeinden
nicht so schlimm steht wie in Berlin wo die großartige Thätig
keit der Berliner Stadtmission diese Arbeit betreibt so muß
doch Jeder welcher unsere Verhältnisse nur einigermaßen
kennt wie schwer es ist den Einzelnen nachzugehen und den
Dienst der Barmherzigkeit mit der nothwendigen religiösen
und sittlichen Einwirkung zu begleiten Bei der Mittellosig
keit der übrigen Kirchen wird es nicht möglich sein daß auch
diese einen derartigen Helfersdienst einrichten obwohl auch
bei ihnen das Bedürfniß nothwendig ist Von Seiten des
Frauenvereins zur Armen und Krankenpflege sowohl wie des
Parochial Frauenvereius für den Neumarkt wird je ein Theil
dieser Arbeit durch die Vereinshelferin ausgeübt als welche
jeder dieser Vereine eine Schwester aus dem hiesigen Diako
mssenhause angestellt hat Aber bei dem großen Frauenverein
reicht die Kraft der einen Diakonissin lange nicht aus um bei
der großen Ausdehnung des Arbeitsgebietes den Armen so
nachzugehen wie es zu wünschen wäre Wir begrüßen darum
diese Absicht des Gemeindekirchenraths der Marienkirche mit
großer Freude und hoffen daß dieselbe den richtigen Mann
für diese Arbeit finden wird

Standesamt Halle a S
Meldung vom 14 Januar

Aufgeboten Der Buchhalter Ernst Edmund Gotsche Halle
und Marie Elise Müller Merseburg

Geboren Dem Kellner Wilhelm Rithausen Steinweg 28
eine T Clara Gertrud Dem Zimmermann Franz Röder
Händelstraße 14 ein S Dem Mechanikus Herm Schäfer
Schmeerstraße 21 eine T Albertine Amalie Dorothee Mar
garethe Dem Zimmermann August Frenzel große Wall
ltraße 38 ein S Hermann August Dem Jalousie Fabrikant
Franz Rudolph Krausenstraße 10 eine T Margarethe Jda

Dem Schneider Moritz Seiler Gerbergasse 8 eine T Jda
Hedwig Dem Schlosser Oskar Brennecke Niemeyerstr 6
ein S Carl Oskar Walther Dem Buchhalter Hermann
Jungmann Niemeyerstraße I ein Sohn Wolfgang Dem
Kaufmann Hermann Bischoff große Ulrichstraße 45 eine T
Marie Jda Eine unehel T

Gestorben Des Stellmacher August Schatz T todtaeb
Martinsgasse 20 Des Maler Wilhelm Jordan S Cnrt
Herm Alfred 2 I 4 M 11 T Wörmlitzerst 31 Johanne
Schulze 23 I 14 T Sperlingsberg 1 Des Zimmermann
Franz Röder S 10 St Händelstraße 14 Des Handarb
Franz Freyberg Sohn Friedrich Hermann Franz 2 I 6 M
28 T Diakonissenhaus Das Dienstmädchen Anna Bockhold
26 I 4 M 1 T Klinik Des Stadtbauinspektor Otto
Rückert Sohn Heinrich Georg Paul 1 I 2 Mou 29 Tg
Händelstraße 31

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 8 Januar

Geboren Dem Handarbeiter C W Friedrich Triftstr 5
eine T Dem Zimmermann A O Herrmann kl Brunnen
straße 2 eine T Dem Handarbeiter W G Koch August
straße 59 ein Sohn

Meldung vom 9 JanuarEheschließung Der Brauer Friedrich Wilhelm Barth und
verw Auguste Friederike Rosalie Bertha Märkl geb Banse

Meldung vom 11 Januar
Eheschließung Der Stellmacher Gotthardt Mende und

Christiane Sophie Louise Baumüller
Geboren Dem Glaser F C Heidrich Reilstr 9 ein S

Dem Gartenarbeiter G L Mühlbach Trothaschestraße 18
eine Tochter

Gestorben Der Zimmermann Karl Keil Brunnenstr 56
62 I 8M 13 T Lunzenleiden Des Strafanstaltsaufseher
Karl Friedrich Wilhelm Kloß T Hohestr 8 todtgeb Der
Handarbeiter Friedrich Karl Jordan Trotha 49 I 3 M 1 T
Genickbruch durch Ueberfahren Otto Franz Eichapfel Gosen
straße 11 1 M 26 T Krämpfe

Meldung vom 12 Januar
Geboren Dem Kaufmann F A E Bettenhausen ein S

Brunnenstraße 28s

gl klinische stalten Kgl Augenklinik Magdeburgerstr, 10 11j U
Für Privatkranke Steinweg 26 12 2 Uhr Kgl Chirurgische
Poliklinik Magdeburgerstr Borm von 9 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstraße 32 Vorm von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgerstr Vorm von 8 9 Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
und Nachm von 3 1 U Kgl medizinische Poliklinik Magde
burgerstr Vormittags von 7 8j und Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alte Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgerstr täglich von 9 jll von 3 4 nur in
Ausnahmefällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr
Nervenpoliklinik in der mediciu Klinik Schimmelstraße 7c
von 12 1 Uhr Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgerstr
Mittwochs und Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkrauke
Friedrichsir 10 Vormittags von 8 12 Kgl Klinik fürZahn und
Mundkranke Alte Residenz täglich 3 Uhr Für Privatkranke täglich
von 9j 4 Uhr Königstr 7 2te Etage
gl Standesamt lim neuen Sparkassengebäude 1 Stock Rathhausgasie I
Vorm von 9 1 und Nachmittags von 3 5 Eheschließungen Montags
Mittwochs und Sonnabends

ich und Waagcamt gr Berlin 16a Wochentags von 8 12 Uhr Mittags
und 2 6 Uhr Abends

Stadtischc Lammlun für Kunst n unstgcwcrbe im Aich nnd Waage
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Wochentags 50 Pfg Entree
tädtilche nstalt für rbcitsnachwcisnng Inspektor Merten Arbeitsanstalt

vervkcgungsftation 1 für fremde Reisende ebendaselbst
Heuer Meldestelle Polizei Wachtftube
Herberge z r Heiumth Mauergasse 6
vörfenvcrfamml Vorm 8 Uhr im Stadtschützenhause mit Cours Not
Kausmännischcr crcin Ab 8 Gesangszirkel im Vereinslokale
llausmän vcrein Hermes Ab 8 Versammlung i Rest z Reichskanzler
Volytcchnilchcr Verein Ab 7 9j Bibliothek n Lesezimmer im Kronprinz
Techniker Verein zu Halle a S Ab 8j Sitzung im Preußischen Hof
Plattdiitfchc vcrcenigung Tosammenkunft Klock 8 im Rikskanzler Leipzigersir
Zahn fcher Turnverein Ab 9 10j Städtische Tumhalle
Turnverein Fricfcn Ab 8 Turnübung im Paradies
Manncr Licdcrtascl Ab 8j 10j Uebungsstunde im Paradies
Schützler sche Liedertafel Ab 8 Uebung im Fürstenthal
Halle sche Liedertafel Ab 8 Uhr in der Loge
Gesangverein vssian Ab 9j in Reif s Restaurant
RudcrcUlb iepinn Ab 8 im Restaurant zur Forelle
Hallc scher Ruder Verein Sonnabend und Sonntag von 9 Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Halle schcr Zither Sran, Ab 8j Uhr Uebungsstunde im Restaurant zum

Reichskanzler,,

verein jnugcr ilcnhändlcr Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz
Gcwerl vcrcinS Licdcrtascl H D Abends von 9 11 Singestunde in der

Stadt Magdeburg
Zitherkranz Ab 8 Uebungstunde im Reichskanzler

ndcr lnt Nelson von 1874 Ab 8 m Lücke s Hotel
Naturforschende Gesellschaft Abends 6 Sitzung
Antcrims Stadt Thcatcr Kanonenfutter
valle Ilbcv voUSbad Leipzigerstr v Geöffnet von Morgen 9 8 Abendt

Etnzel B d 1s P g

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat
Baro
meter

mm

Thermometer
nach

0slüiUd lis tiilli

Feuch
tigkeit

der
Luft

o

Wind Wette

14 1
2 Uhr 750,0 0,0 0 0 30 80 heiter

8 Uhr 752,0 6 2 5 0 75 80 desgl

15 /1 7 Uhr 754,0 0,0 0 0 80 80 bedeckt

Uebersicht der Witterung
Eine flache Depression mit schwacher Luftbewegung und

trüber Witterung liegt über Westcentraleuropa so daß über
Deutschland jetzt südöstliche Winde vorherrschend geworden sind
Ein Maximnm des Luftdruckes ist auf dem Ozean westlich von
Irland erschienen unter dessen Einfluß über England die leb
hafte nördliche Luftströmung fortdauert Die Temperatur ist
über Centraleuropa im Osten bei ruhigem heiterem Wetter
gesunken im Westen etwas gestiegen Die Frostgrenze erstreckt
sich bis zur westdeutschen Grenze

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannren
Städten folgende Petersburg fehlt Hamburg 6 Memel

6 Karlsruhe 1 München 6 Chemnitz 6 Berlin 7
Varis fehlt

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 14 Januar
Abends 2,30 am 15 Januar Morgens 2,26

Mater in
Sonnabend den 16 Januar

Neues Theater Der Bureaukrat
Altes Theater Don Cesar
Carola Theater Pariser Leben



Interims AsM lÄvator
Sonnabend den 1K Januar 1886

VI IIII III II ü rtvn j,Letztes Eiisemvlc Gastspiel
des Ballet Ensembles des Friedrich Wilhelmstädtischen

Theaters zu Berlin
IS Damen

Lustspiel in 3 Akten von Jul Rosen

Am Sonnabend den Itt d Mts
Vormittag Uhr werde ich

42 folgende dorthin geschaffte
Gegenstände zwangsweise verkaufen als

1 Meidersekretär I Komode
1 Spiegel nnd I zweithürigen
Kleiderschrank

ii i i4
Gerichts Vollzieher

keZie

Personen
Baron Melden Minister
Constance seine Nichte
Bromberg Gutsverwalter
Emma seine Tochter
Geheimräthin Blume
Josef ihr Sohn
Otto Körner Journalist
Babette
Johann Diener

Ort der Handlung Die Wohnung der Geheimräthin Blume in einer Residenz
Zeit Gegenwart

Herr Patry
Frl Förster
Herr Dahlen
Frl Holzhausen
Frau Treptow
Herr Kolmar
Herr F Gluth
Frl Hartmann

Nach dem 1 Akt des obigen Lustspiels

getanzt von den Solotänzerinnen Neumann und Rosch und den Damen Gillert
Franeois Frederic Walter Fricke Hähner I Hähner II Müller

Leopold und Hamann

Nach dem 2 Akt des Lustspiels Auf Verlangen

getanzt von der Pa Ballerina Fräulein Clara Qnalitz

ItZSlZt LII55 ZI 8
Ballet in 1 Akt

Zum Schluß Introduktion
getanzt von den Solotänzerinnen Frl Neumann und Rosch
getanzt von den Damen Hamann Hähner I u II Walter

Fricke Gillert Haafe und Frederic
getanzt von der Pa Ballerina Frl Clara Qnalitz

riii getanzt von sämmtlichen Damen

Loge S,Sv Mk Sperrsitz 2 Mk Parterre I Mk Gaklerie 5 Pf
Den geehrten Abonnenten bleiben die Plätze bis 10 /z Uhr reservirt

7 lllir ntiiiiK 7 2 Hlir I II 1
Sonntag Zum erste Male Neu einstudirt

IZiii iiin Iit 1 Miliiz Große Posse mit Gesang

Im Verlag von itliiiril 5RiiIiIm iiii Barfüszerstra e 14 ist soeben
erschienen

Unlrr Kaiirr uns rin Wahyrichrn
Predigt über Psalm 2V 7

am Tage des 23jährigen Regieruugs Jubiläums des Kaisers
gehalten von

l H Hoffmann
Pastor zu St Laurentü

Preis SO Pfg

llkSSWtUÜW
reis pro N 4 in Berlin ül 3 50 ckurok jsäs Lnokti niUunx unä jsäe kostsint

krvd jii rt 1 N 3 in Berlin A 2 50 krodsnnnnnsrn üiirok süs öiiolidsnälnnI xr tis

Invt nt rSonnabend den 23 ds Mts Vormittags 11 Uhr sollen
aus dem Gehöft der Halleschen Zuckersiederei Compagnie in
Liquidation zn Halle a S Böllbergerweg No 39 öffentlich
meistbietend unter den im Termine bekannt zu machenden
Bedingungen verkauft werden

14 gute AckerpferSe
1 Reitpferd

complete Ackerkmnmete
Bekanntmachung

Ich bringe hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß ich unterzeichneter Feldmesser
Kataster Fortschreibuugs Vermessungen

behufs Berichtigung des Grundbuchs der Grundsteuerbücher nebst Karten sowie
Grenzvermessungen

Herstellung verdunkelter Grenzen bei Streitigkeiten ferner andere technische Arbeiten sofort
billigst ausführen werde Anträge schriftlich oder mündlich

Halle a S den 6 Januar 1886
Bon König Regierung geprüfter nnd vereidigter Feldmesser

Wohnung 8 2 VrePpSii

Sonnabend den 16 d Mts Vorm
102/2 Uhr verkaufe ich Geiftstr 42 freiwillig

1 zweithür Kleidersekr Maha

1 Vertikow gouiI Komode und neuGerichtsvollzieher

Sonnabend den 1 Januar er
Früh IS Uhr versteigere ich

tri si 42 zwangsweise gegenBaarzahlung
1 Kleidersekretär

Httllvr Gerichtsvollzieher

Sonnabend den IV Januar er
Vorm 1 Uhr sollen Geiststra e 42
hier zwangsweise versteigert werden

1 Decimalwaage mit Gewichte
1 Kleiderschranks Komode Nohr
stühle 1 Spiegel sowie iWandnhr

XONIIIZIIIII
Gerichtsvollzieher in Halle a/S

obere Leipzigerstraße 83

till n t ii4 tiII ii V ur iiILiiiillpiipIvrv

Alz k ii Iimiivll

Xiirreiiliiippoii
I 11 I ii, Itiirt iiempfiehlt Bereinen Restaurateuren

Gesellschaften Wiederverkänfern und
im Einzelnen als billigste Bezugs
quelle
Will I M20 39 Schmeerstr 39
Berseuduug uach anfzerhalb sofort

im XnlinMvlkti Vei Iirvn
Sonuabeud deu Z ds Vormitt

11 Uhr versteigere ich Geiftstr 42 hier
S Wirthstische SV Rohrstühle
1 Kleiderschrank 1 Vertikow
1 Küchenschrank l Komode mit
Aufsat Klapptisch silberne
Meffer filb Gabeln 1 silb Cy
lindernhr e

Hir Ii Gerichtsvollzieher

Sonnabend den 1 d M Vorm
1V Uhr versteigere ich Geiststrafze 42
zwangsweise

1 Ladentisch I Waarenfchrank
1 Schreibpnlt 1 Nähmaschine und
2 Stühle

t Gerichtsvollzieher in Halle a/S
große Ulrichstraße 16 II

Am Sonuabeud den 1 ds Mts
Vorm 1 Uhr kommen Geiftstr 42
hier zwangsweise zur Versteigerung

Sopha Polstersessel 3Sprung
federmatratzen
Il Otst Iiiek Gerichtsvollzieher

Sonuabeud den 1 Januar er
Vorm 1 Vs Nhr versteigere ich

42 hier zwangsweise
1 Sattleruähmaschiue 1 Schnh
macheruähmaschiue 1 Kleidersekre
tär 2 Cylinderuhren Kleidnngs
stücke Gardinen c

Gerichtsvollzieher

Dienstag den IS Jannar e Nach
mittags S Uhr versteigere ich Schul
berg 12 ii Iit IIV O Viimviiiii iitol
welche vor der Auction anprobirt werden
können

Anetions Kommisfar

neUon
MI AMIM0ll8tl VHltal M
Mittwoch den 2V d Vorm

11 Uhr versteigere ich Geist
strafte 42 hier

1 grüße KuclMndcr Wlche
irs Gerichtsvollzieher
Für Tischler

V1v vI vii Ävi
jeder Art sowie Sarg Shirtiug und
Sargspitzen empfiehlt billigst

Steinstr
Scheuertücher

empfiehlt ViU HV It r,Leipzigerstr 92

Vilnii
5S Schmeerstraste SS

zillM Ii r
in grösster Auswahl sehr billig bei
Mll 0NtX0 39 Schmeerstr 39

vnnuutvAsedv
Z Psg73 Psg

ä SO Pfg u I Ä Mk
Ii mi t ä I Ä3 u 1 7 Mk

I ii i nZ i ii in allen Weiten
Illiil 39 Schmeerstr 39

Iiiiml liiilipiiI ut lio,, t im Ii
smpLskIt

tiziu r
ii

i rii te
1 1 rp i t t ii I üiivkiiij
I i viiii miiiiix iiI i i n I i iiiiV lli ti ziii

IiQii Ii z t i Iiit Itii
I i Ii vi ii Aliimliiri

vii Q IitvIiiil i II itiil1 iiiieriiiiin ii ii lti ziim
8 Ii,vOiz iiiii ii rv in voi ÜAliotisr jusIiM

iiiKZ 1a I itQr
I iiiiip riii livl

OOlltv ri illllit II W rilll
tiiilter I1riili ttr8t livii

Iiv i v 55 rtQii tvi
vr ILÄsv öwxllslilt

i eute Sonuabeud

dMMWl W8l
Wörmlitzerstraste

Frische Holländer Austern
Feiste Fafauhkhue empfing

Villi itlnik rt
Prima Astrachaner Caviar
Feinsten ger Nheinlachs
Frische französische Trüffeln
Rügenwalder Gänsebrüste
Strafzb Gänseleber Pasteten
Grüne Pommeranzenfrüchte

empfing

D Kl 8tvill v KP IHl iedstr klckv
Eiserner Stuben und S Kanonen

öfen billig zu verkaufen
Klausthor Vorstadt 1

Für d daktiomllen ml JuIercttr th U vermttwortltq JuN Msuilelt w Hall jPlötz lch B chdr ckerel M Sitetlchmau t Hall
Hierzu Beilage
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